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Entwicklung der Elektromobilität in NRW
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• Anteil der Elektro-Neuzulassungen an allen Kraftstoffarten lag von Jan.-Juni 2022 bei über 14 % 

• Bestand der batterieelektrischen Pkw in NRW bei ca. 162.000 (1.7.2022) 

• etwa ebenso viele Hybrid-Pkw in NRW
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Entwicklung der Elektromobilität in NRW

Entwicklung öffentlich zugänglicher Ladepunkte 
seit 2016
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• im Juni 2022 gab es 13.042 öffentlich 
zugängliche Ladepunkte in NRW 

• Bis 2021 wurden in NRW aus Bundes-
und Landesmitteln ca. 224.000 private 
und betriebliche Ladepunkte gefördert

• Gesamtzahl privater Ladepunkte nicht 
bekannt
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Entwicklung der Elektromobilität in NRW

Rückblick zur Landesförderung Progres.nrw – Emissionsarme Mobilität 

• Seit 2017 umfangreiches Förderprogramm für den Markthochlauf der Elektromobilität

• Bisher wurden über 77.000 nicht öffentlich zugängliche und 3.600 öffentlich zugängliche 
Ladepunkte bewilligt

• Zudem wurde der Erwerb von über 10.000 Fahrzeugen unterstützt

• Insgesamt bewilligte Mittel: über 270 Millionen Euro
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Entwicklung der Elektromobilität in NRW

Räumliche Verteilung der öffentlich 
zugänglichen Ladepunkte

• Keine „weißen Flecken“

• Tatsächliche Verfügbarkeit und 
Nutzerfreundlichkeit der Ladepunkte 
aufgrund von eingeschränkter Zugänglichkeit, 
Funktionsstörungen, Auffindbarkeit, 
Bezahloptionen etc. eingeschränkt 

→ Alltagstauglichkeit, Nutzerfreundlichkeit muss  
verbessert werden
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Entwicklung der Elektromobilität in NRW
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Quantitativer Bedarf für Ladeinfrastruktur 2030

Systematisierung der Ladevorgänge nach Nationaler 
Organisation Wasserstoff (NOW)

Privat

• Eigenheim

• Mehrfamilienhaus

• Arbeitgeber

Öffentlich

• Kundenparkplatz

• Straßenraum 

• Schnellladen: Lade-Hubs innerorts

• Schnellladen: Lade-Hubs an Achsen
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Quantitativer Bedarf für Ladeinfrastruktur 
2030

Grundlage für Bedarfsberechnung des MWIDE sind Szenarien für Markthochlauf der NOW

Voraussichtlicher Fahrzeugbestand 
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Quelle: Nationale Plattform Elektromobilität (2020): 

Ladeinfrastruktur nach 2025/2030: Szenarien für den 

Markthochlauf, Berlin, S. 49



Quantitativer Bedarf für Ladeinfrastruktur 2030

Grundlage für Bedarfsberechnung des MWIDE sind Szenarien für Markthochlauf 
der NOW

MWIDE hält High-Power-Charge Szenario aus folgenden Gründen für 
wahrscheinlich:

• Laden im Straßenraum scheint in der Masse eher unwahrscheinlich (räumliche 
Begrenzung, Aufrüstung Straßenlaternen problematisch) 

• Zunahme privater Ladeinfrastruktur wahrscheinlich, jedoch nicht so hoch wie 
im Referenzszenario (88% priv. Ladevorgänge in 2030)

• hohe Verfügbarkeit privater LIS scheint aufgrund geringerer Kosten 
wahrscheinlich 

• Lade-Hubs können mit EE-Anlagen und Speichern ausgestattet werden (auch 
wenn Speicher derzeit noch teuer sind) 

• Ausbau innerstädtischer Schnelllade-Hubs scheint für NRW wg. 
hochverdichteten Siedlungsräumen geeignet, um den Ladebedarf zu decken

• Kundenparkplätze werden aufgrund der innerstädtischen Lade-Hubs mit einem 
entsprechend geringerem Ausbaugrad ins HPC-Szenario integriert 
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Quantitativer Bedarf für Ladeinfrastruktur 2030

Bedarf an Ladeinfrastruktur in Deutschland – Übersicht untersuchter Szenarien
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Quelle: Nationale Plattform Elektromobilität 

(2020): Ladeinfrastruktur nach 2025/2030: 

Szenarien für den Markthochlauf, Berlin, S. 65



Quantitativer Bedarf für Ladeinfrastruktur 2030

Grundlage HPC-Szenario

Folgender Mindestausbau der LIS ist voraussichtlich notwendig, um den voraussichtlichen Bedarf 
2030 in NRW zu decken

• ca. 1,5 Mio. private Ladepunkte

• ca. 550.000 Lademöglichkeiten bei Arbeitgebern 

• etwa 11.000 Schnellladepunkte an Lade-Hubs innerorts und an Achsen

• ca. 81.000 öffentlich zugängliche Ladepunkte im Straßenraum (ca. 54.000) sowie auf 
Kundenparkplätzen (ca. 28.000)

Berechnung gemäß Königsteiner Schlüssel (Anteil NRW ca. 21,1 %) 
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Unterstützung durch das Land NRW

Handlungskonzept Ladeinfrastruktur

• Bezugnahme auf Masterplan Ladeinfrastruktur II des Bundes – Veröffentlichung 
erwartet für Oktober 2022

• zielgruppenspezifische Maßnahmen des MWIKE für Kommunen, Unternehmen, 
Wohnungsunternehmen, Bürgerinnen und Bürger, Netzbetreiber 

• Maßnahmenbündel: 
• Regulierung
• Förderung
• Beratung und Qualifizierung
• Informationen 
• Monitoring
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Unterstützung durch das Land NRW

Handlungskonzept Schwerer Straßengüterverkehr 

• Veröffentlichung am 08.11.2022 im Rahmen des Kompetenztreffens „Klimagerechte Mobilität“

• Das Land Nordrhein-Westfalen möchte führend im klimagerechten Straßengüterverkehr 
werden.

• In fünf Handlungsfeldern (u. a. Ladeinfrastruktur) werden Maßnahmen zur Dekarbonisierung
des schweren Straßengüterverkehrs in Nordrhein-Westfalen aufgezeigt:

• Beratung sowie Unterstützung für Unternehmen und Kommunen bei der Umstellung 
auf klimafreundliche Antriebe

• Handlungsleitfaden zur Transformation des Fuhrparks

• Identifizierung von Bedarfen und Anforderungen mithilfe des StandortTOOLs des 
Bundes und Unterstützung zum Aufbau eines flächendeckenden Ladenetzes.
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Unterstützung durch das Land NRW

Landesportal ElektroMobilität.NRW

• Informationen zur Förderung durch 
Land und Bund

• Aufbereitetet für Privatpersonen, 
Unternehmen, Kommunen

• Umfangreiche Informationen zu 
Elektromobilität
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Unterstützung durch das Land NRW

Landesförderung Progres.nrw – Emissionsarme Mobilität 

• Schwerpunkte der Förderung liegen auf Konzepten, Ladeinfrastruktur und Fahrzeugen

• Förderung Kommunaler Konzepte für öffentliche Ladeinfrastruktur mit 80 % der 
zuwendungsfähigen Kosten, max. 64.000 €

• Umsetzungskonzepte Elektromobilität für den kommunalen Fuhrpark mit 80 % der 
zuwendungsfähigen Kosten, max. 24.000 € 

• Ladeinfrastruktur für den kommunalen und betrieblichen Fuhrpark

• Förderung Batterieelektrischer Fahrzeuge (40 % FQ, max. 30.000 €) und von 
Brennstoffzellenfahrzeuge (60 % FQ, max. 60.000 €) für Kommunen (nicht-wirtschaftlich genutzt)

• Elektrische Nutzfahrzeuge für kommunale Betriebe (wirtschaftl.) in Höhe von 8.000 Euro

• Ladeinfrastruktur wollen wir auch in Zukunft unterstützen
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Unterstützung durch das Land NRW

Förderrichtlinie für öffentlich zugängliche Schnellladeinfrastruktur in Nordrhein-Westfalen

• Ziel der Förderung: Schnelllademöglichkeiten vor allem dort schaffen, wo sich Bürgerinnen und 
Bürger ohnehin aufhalten und ihr Fahrzeug abstellen. 

• Förderung von Schnellladepunkten ab 50 kW bzw. ab 100 kW mit dazugehörigen 
Netzanschlüssen sowie Kombinationen aus Netzanschluss und Pufferspeicher

• Aufruf vom 02.05. bis 30.06.2022 mit einer Mittelausstattung von 10 Millionen Euro

• Stand 10/2022 wurden bereits Förderanträge für mehr als 310 Schnellladepunkte in NRW 
bewilligt

• 2. Aufruf ist für 2023 vorgesehen, vorbehaltlich zur Verfügung stehender Haushaltsmittel
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Unterstützung durch das Land NRW
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Leitfaden und Schulungen für Kommunen zum Aufbau öffentlicher 
Ladeinfrastruktur

www.elektromobilitaet.nrw/kommunen/leitfaden/

• Praxisnahen Informationen und Praxisbeispiele zu

• Agierenden

• Planungsverfahren 

• Aufbau der LIS (Genehmigungsverfahren)

• Technischen und rechtlichen Grundlagen

• Schulungen für kommunale Mitarbeiter

• 27.10.2022 in Gelsenkirchen

• 17.11.2022 in Jülich

• weitere Termin für 2023 folgen
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